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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 24.10.2021 im Meisterschaftsspiel gegen den TSV 
Bleidenstadt II. 
 

1. Mannschaft: Bleidenstadt II—SVJ  2:4 (0:3)  
 

Nach der bitteren Last-Minute Niederlage gegen den Spitzenrei-
ter aus Waldems traf der SVJ am vergangenen Sonntag auf die 
Zweitvertretung des TSV Bleidenstadt. Im Vergleich zur Vorwoche 
musste das Team krankheits- und verletzungsbedingt auf insge-
samt vier Positionen verändert werden. Auf dem sehr langen 
Kunstrasen dauerte es dennoch keine drei Minuten, bis die Han-
senbergelf das erste Mal jubeln durfte: Nach einer Balleroberung 
konnte Mieles Franz perfekt in Szene setzen und dieser überwand 
denn Torwart souverän. In der Folge ließ Franz erneut seine Tor-
jägerqualitäten aufblitzen und spielte seine Schnelligkeit gegen 
die überforderte Abwehr ein ums andere Mal aus. Denn nur zehn 
Minuten später setzte Goretzko ihn mit einem Pass in die Schnitt-
stelle mustergültig in Szene und Franz konnte auf 2:0 erhöhen. 
Die Gastgeber verbuchten zwar über weite Teile des Spiels mehr 
Ballbesitz, etwas Zählbares entstand dadurch aber nicht. Und so 
war es erneut Franz, der das etwas lässige Abwehrverhalten der 
Bleidenstädter Hintermannschaft nach eigener Balleroberung in 
Minute 36 mit dem 3:0 bestrafte. Kurz vor dem Pausenpfiff hätte 
Goretzko nach einer Doppelchance (erst Pfosten, dann Kopfball 
übers Tor) gar auf 4:0 erhöhen können. Direkt nach Wiederanpfiff 
musste der SVJ einen ersten Dämpfer hinnehmen. Freimuth 
konnte eine weite Flanke von rechts in den Strafraum nur nach 
vorne abwehren und Hasler konnte auf 1:3 verkürzen. In der Fol-
ge entwickelte sich ein munteres Spiel, bei dem Franz seine tolle 
Leistung nach einem perfekten langen Ball von Siegler mit seinem 
vierten Treffer krönte. Eine kuriose Szene gab es dann noch in der 
78. Minute zu begutachten: Einen gefährlichen Ball in den Straf-
raum konnte Bobeck gekonnt per Kopf auf Freimuth im Tor zu-
rücklegen, dieser schien den Ball zunächst sicher aufzunehmen, 
doch die Kugel glitt im letzten Moment doch noch aus den Hän-
den und fand seinen Weg ins Tor. Da das Team in der Folge aber 
wieder sehr konzentriert und stabil agierte, sollte dies keinen Ein-
fluss auf den Spielverlauf haben. Auch der ein oder andere weite-
re Treffer wäre durchaus verdient gewesen, die vorhandenen 
Chancen konnten allerdings nicht mehr genutzt werden. Aber 
sei‘s drum, am Ende des Tages stehen weitere drei Punkte sowie 
der dritte Tabellenplatz auf der Habenseite und der SV Johannis-
berg konnte an diesem Tag insgesamt sieben Punkte aus der 
Fremde mit in den Rheingau nehmen. 
 

Es spielten: N. Freimuth – D. Kufs (46. Szabo), Bobeck, Siegler, 
J.Freimuth – N. Studer, Wahl (35. Kiegele), Lottre (K), Mieles (65. 
Gretz), Goretzko - Franz.  
Wechselspieler: Szabo, Gretz, Kiegele  
Tore: 0:1 (3.) Franz, 0:2 (14.) Franz, 0:3 (36.) Franz, 1:4 (58.) Franz.  
Vorlagen SVJ: 0:1 Mieles, 0:2 Goretzko, 0:4 Siegler  
Gelbe Karten SVJ: Keine.  
Besondere Vorkommnisse: Keine.  
Schiedsrichter: Kandziorowsky, Thomas (Liederbach am Taunus), 

 

 

  

 

 

 

 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 (Erste) am 17.10.2021 im Meisterschaftsspiel gegen den FC 
Waldems. 
 

1. Mannschaft:  SVJ— FC Waldems  2:3 (0:1)  
 

Die Partie gegen den noch verlustpunktfreien Tabellenführer 
aus Waldems hielt, was es im Vorfeld versprach: Tempo, Tore, 
Spannung. Am Ende leider mit dem „falschen“ Resultat für die 
Gastgeber. Diese begannen das Match nach drei Minuten mit 
einem Abstimmungsfehler nach einem Standard: Der hoch her-
eingeschlagene Ball wurde per Kopf auf den Torschützen ver-
längert, der aus spitzem Winkel das Leder aus kurzer Distanz 
an Plänitz vorbeischob. Mit dem Vorsprung im Rücken ließ 
Waldems den SVJ kommen, der fortan optisch überlegen war, 
immer wieder sein Kurzpassspiel aufzog, aber mit dem Ball 
kaum den Weg in den Strafraum des Gegners fand. Die Gäste 
konzentrierten sich auf eine stabile Defensive, standen organi-
siert und waren giftig in den Zweikämpfen. Zudem nach Ballge-
winn unglaublich schnell in der Umschaltbewegung, so dass 
der SVJ immer wieder Probleme hatte, die Rückwärtsbewe-
gung mitzumachen. Zudem verlor man Niklas Lüttich bereits 
früh, nachdem dieser auf seinen Arm fiel und ins Krankenhaus 
gefahren werden musste. Auch Kronebach knickte nach einer 
Flanke um und musste raus. Coach Brengelmann stellte da-
raufhin sein Team um und musste eingestehen, dass der SVJ 
im ersten Spielabschnitt noch keinen richtigen Zugriff auf sei-
nen Gegner bekam. Ohne zwingende weitere Torchancen auf 
beiden Seiten ging es in die Pause.Nach dem Wechsel nahm 
das Spiel mehr und mehr Fahrt auf. Nach einem klasse Tackling 
von Siegler samt Ballgewinn schickte dieser Goretzko auf die 
Reise, welcher mustergültig auf Mieles ablegte, der mit einem 
schönen Schuss ins lange Eck den verdienten Ausgleich besorg-
te. Doch nur wenige Minuten später konnte Waldems zurück-
schlagen und kam durch den längsten Spieler auf dem Platz 
nach einer Ecke zum Kopfball, den Pauly aus fünf Metern ein-
netzte. Doch auch der SVJ bewies eine intakte Moral und glich 
abermals aus: Goretzkos sehenswerter 20 Meter-Schuss zap-
pelte plötzlich im oberen rechten Toreck. Aber erneut mussten 
die Rheingauer nur kurze Zeit später einen Tiefschlag hinneh-
men: Sieglers Handspiel ahndete der umsichtig pfeiffende Schi-
ri mit einem Elfmeter, welcher Plänitz allerdings sensationell 
gegen Presle parierte. Im direkten Gegenzug kam die Heimelf 
zu ihren besten Chancen als Goretzko den Angriff mit einem 
Schuss gegen die Latte fast abschloss, Benne Franz den Abpral-
ler aufnahm und mit einem Drehschuss seinerseits nur Sekun-
den später den Pfosten traf. Die Partie wogte nun Hin und Her 
und beide Teams spielten auf Sieg. Bitter, dass Sieglers Foul-
spiel kurz vor der Strafraumkante mit einer 10-Minuten-Strafe 
und Freistoß geahndet wurde. Dass Stasch diesen unter der 
Mauer durch in die Maschen schoss, war doppelt bitter.    

              Fortsetzung auf Seite 6 
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

 

Top 10 absolvierte Trainings Senioren (von 45) 
Lottré      44      98% 

Kusmin     40      96% 

N. Freimuth   40      89% 

Wagener    39      87% 

Mieles     39      87% 

Franz     39       87% 

Goretzko   39       87% 

Heidemann  39       87% 

Le. Schäffer  38       85% 

3 weitere   38          85% 

Torschützenliste 

Franz           25 

Goretzko,         5 

Kiegele          4 

Mieles          3 

Kronebach, N. Studer,  
Wagener, Siegler, T. Studer je 1 
 

Tor-Vorlagen  

Goretzko, Siegler     je 6 

Kronebach        5 

Franz, N. Studer     je 4 

Wagener, Mieles     je 2 

T. Studer         1 

 

 

Torschützenliste 

T. Studer         23 

Wahl, Renker       je 5 

Kiegele, Waldmann, Szabo je 4 

Mattner, Rauth,  
Kretschmer         je 3 

Heidemann        2 

Umstätter, Gretz, Lüttich, Calbaza,  
Hübinger, Reutershahn   je 1 
 

Tor-Vorlagen  

T. Studer         11 

Mattner, Szabo      je 6 

Heidemann        5 

Kiegele, Wahl       je 3 

Torschützenliste 

Waldmann        10 

Kox , Kusmin, Le. Schäffer  je 6 

Glock           5 

Füll            3 

Heidemann, Floßmann   je 2 

Reutershahn, Calbaza, Gretz, Renker, 

Söling, Klein, Hamann   je 1 

 

Tor-Vorlagen  

Glock , Reutershahn    je 3 

Waldmann, Kusmin, Füll  je 2 

Klein, Le. Schäffer, Calbaza, 
Gretz           je 1 

„Erste Mannschaft“   Nach 9 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 13 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 14 absolvierten Spielen 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 10. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Nach wie vor scheint dem FC Waldems momentan nur schwer beizukommen. Es sind nicht etwa hohe spekta-
kuläre Erfolge, sondern eine sehr sicher stehende Abwehr und viel Routine im Mittelfeld und im Sturm, die 
die bisherige Dominanz ausmachen. 10 Spiele, 10 Siege- mal sehen, ob sich an dieser Souveränität im Laufe 
der Saison noch etwas ändert. Dahinter werden wohl neben dem SVJ, der SSV Hattenheim, der FSV Ober-
walluf und der TGSV Holzhausen die Plätze Zwei bis Fünf unter sich ausmachen. 
Nun kommt der noch ohne jeden Pluspunkt dastehende TUS Kemel auf den Hansenberg. Nach dem Erfolg 
von Hettenhain gegen Bad Schwalbach /Langenseifen nun bereits mit 5 Zählern Rückstand auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz. Das die Hansenbergelf als klarer Favorit in diese Begegnung geht, muß wohl auch jeder Be-
denkenträger in den Reihen des Gastgebers einräumen. Dennoch garantiert nur ein konzentrierter Auftritt 
den eingeplanten Dreier, denn im Heimspiel gegen Bleidenstadt II gelangen Kemel immerhin 5 Tore in einem 
Spiel. Unsere zweite Mannschaft hat ebenfalls den TUS Kemel zu Gast, der immerhin schon 21 Punkte gesam-
melt hat. Auch hier gilt erhöhte Aufmerksamkeit, um den Abstand auf den Tabellenzweiten Barisspor Idstein 
zu wahren. Unsere dritte Mannschaft empfängt den SV Heftrich, eine Mannschaft aus dem Mittelfeld der Li-
ga. Zuvor hat man schon zuvor das schwere Spiel beim punktgleichen SV Niederseelbach vor der Brust (bei 
Redaktionsschluss noch nicht beendet). Mit einem Erfolg gegen den SV Heftrich könnte man sich nach wie 
vor im oberen Drittel der Liga behaupten. Wir wünschen unseren Mannschaften bei Ihren Spielen viel Glück 
und Erfolg und am kommenden Sonntag eine volle „ Hansenberg-Arena“. 

 

3. Mannschaft:    Bleidenstadt III – SVJ III   1:1 (0:1)  
 

Als Tabellenzweiter reiste die dritte Mannschaft des SV 1919 Johannisberg am 13. Spieltag nach Bleidenstadt und 
war gewillt die bisher starke Saisonleistung gegen den Tabellenvorletzten zu bestätigen. Dies gelang den Rhein-
gauern vor allem in der ersten halben Stunde überhaupt nicht. Somit entwickelte sich gegen einen zurückhalten-
den Gegner eine ereignislose Anfangsphase, ehe es dem SVJ Stück für Stück gelang den Druck zu erhöhen.  
In der 35. Minute dribbelte Gäste Kapitän Mirko Füll in den 16er und wurde regelwidrig zu Fall gebracht. Dieser 
übernahm dann auch die Verantwortung vom Punkt und schoss seine Mannschaft zur 1:0 Führung. Dies tat der 
Hansenbergelf sichtlich gut und man hätte in der Folge zweimal auf eine 2:0 Pausenführung erhöhen können. In 
der 39. Spielminute scheiterte Thorsten Prinz noch selbst am Bleidenstädter Torhüter ehe er zwei Minuten später 
traumhaft auf Valentin Kox durchsteckte welcher ebenfalls im Abschluss scheiterte. Somit ging eine schwache ers-
te Hälfte mit einer knappen Führung für die Gäste Mannschaft in die Pause.        Fortsetzung auf Seite 7 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 

Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Fortsetzung von Seite 3 

 

Goretzko klärte daraufhin in der Nachspielzeit einen Ball vor 
der Linie, zudem stand der Pfosten dem SVJ Pate und verhin-
derte ein 2:4. Letztendlich - und mit viel Glück - hätte Calbazas 
Rechtsschuss mit dem Schlusspfiff den Weg ins Tor und nicht 
am langen Eck vorbei finden können. 
Fazit: In einem engen Spiel hatte das abgeklärtere Team aus 
Waldems diesmal die Nase vorne, gewann die Partie letztend-
lich aber durch ihre Stärke bei Standards und der guten Organi-
sation in der Defensive. 
 

Es spielten: Plänitz - Kronebach (21. Kiegele), Lüttich (8. 
J.Freimuth / 64. Calbaza), Siegler, Wagener - N.Studer, Lottre 
(K), Mieles, Bobek – Goretzko, Franz. 
Wechselspieler: N. Freimuth, J. Freimuth, Waldmann, Gretz, 
Kiegele, Calbaza 

 

Tore: 0:1 (3.) Dietrich, 1:1 (54.) Mieles, 1:2 (58.) Pauly, 2:2 (72.) 
Goretzko, 2:3 (85.) Stasch (direkter Freistoß). 
Vorlagen SVJ: 1:1 Goretzko, 2:2 keiner 

Gelbe Karten SVJ: Lottre (26./Foulspiel), Siegler (75./
Handspiel), Mieles (89./Foulspiel). 
Besondere Vorkommnisse: Waldems Presle scheitert mit ei-
nem Handelfmeter an Plänitz (77.), Zeitstrafte für Jan Siegler 
(84.) nach Foulspiel. 
Schiedsrichter: Lippert, Mathias (Frankfurt am Main), Eintracht 
Frankfurt. 
 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 (Zweite) am 17.10.2021 im Meisterschaftsspiel gegen 
den FC Waldems II  
 

2. Mannschaft:  SVJ II - FC Waldems II  0:1 (0:0)  
 

Im Topspiel der Kreisliga C Gruppe 1 musste die Reserve nach 
elf Siegen in Folge ihre erste Niederlage mit dem knappsten al-
ler Ergebnisse einstecken. Von Beginn an gaben beide Mann-
schaften Gas und es entwickelte sich ein munteres Auf und ab. 
Gerade im ersten Abschnitt entwickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel bei dem es zwar wenig Torraumszenen gab, diese aber 
hüben wie drüben umso gefährlicher waren. In der zweiten 
Halbzeit war de Hansenbergelf über weite Strecken das bessere 
und aktivere Team. Doch die sonst so gefährliche Offensive 
kam an diesem Tag einfach nicht ins Rollen. Und so kam es 15 
Minuten vor Schluss wie es kommen musste: Nach dem Frei-
muth im Tor zunächst doppelt klären konnte, landete der Ball 
im Gewühl, Waldems‘ Goalgetter Rückert reagierte umringt 
von drei SVJ-Verteidigern am schnellsten und stocherte den 
Ball zur umjubelten Führung über die Linie. Selbst in der Nach-
spielzeit gab es noch eine letzte Gelegenheit den Kopf aus der 
Schlinge zu ziehen...    Fortsetzung auf Seite 8 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 

 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-

riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 

 

 

Alois Gerstadt  

 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 

                   

Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 

 

 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 

Winzerhaus  
Gästezimmer 

65366 Johannisberg 

Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 

email: info@winzerhaus-johannisberg.de 

www.winzerhaus-johannisberg.de 

Fortsetzung von Seite 5 

Beide Teams schafften es im zweiten Durchgang 
nicht sich wesentlich in ihrem Spiel zu steigern 
und somit waren weiterhin viele Fehler zu be-
obachten. Bleidenstadt war offensiv zwar be-
müht, scheiterte jedoch stets am letzten Pass 
oder am starken SVJ Keeper Kalle Kurtz. Auf der 
Gegenseite hatten Kox und Schäffer die ein oder 
andere Kontermöglichkeit für die Gäste welche 
allesamt zu inkonsequent zu Ende gespielt wur-
den. Die größte Chance hatte wiederum Valen-
tin Kox in der 75. Minute, als er im eins gegen 
eins gegen den Torhüter das 2:0 verpasste. Zehn 
Minuten vor dem Ende nutzten die Bleidenstäd-
ter die kurze Orientierungslosigkeit der Johan-
nisberger Defensive nach einer Freistoßflanke 
aus und erzielten das 1:1.  
Das war der Schlusspunkt einer aus Johannisber-
ger Sicht enttäuschenden Auswärtspartie.  



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung von Seite 6 

 

doch Brunck hielt Waldmanns Freistoß überagend 
und war an diesem Tag einfach nicht zu überwin-
den. Das der Torhüter den wuchtigen Ball zu-
nächst abklatschen lassen musste und nur Sekun-
den später einen Johannisberger Spieler mit den 
Händen klar am Fuß erwischte, der Schiedsrichter 
aber weiterspielen ließ, passte dann einfach zu 
diesem gebrauchten Tag. Einen kleinen Lichtblick 
gab es an diesem Nachmittag nur in Form des Un-
entschiedens des direkten Konkurrenten aus Id-
stein. Somit ist die Mannschaft direkt wieder ge-
fordert, an der nächsten Serie zu arbeiten. 
 

 

 

Es spielten: N. Freimuth - J. Freimuth, Klein, Söhn, 
Worf – Heidemann (77. Kox), Wahl, Mattner (K), 
Renker (79. Renker), Gretz – T. Studer.  
Wechselspieler: Rotar, Kox, Waldmann  
Tore: Fehlanzeige. 
Vorlagen SVJ: Fehlanzeige. 
Gelbe Karten SVJ: Worf, Mattner. 
Besondere Vorkommnisse: Wahl verschießt Elf-
meter. 
Schiedsrichter: Weyrich, Dirk (Nierstein), VfR 
1911 Nierstein  

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 


